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Begrüssung
Dr. Dieter Künzli, Präsident Forum Schwarzbubenland

«Wenn ein König das Recht beachtet, lebt sein Volk in Sicherheit und Frieden; 
doch wenn er immer neue Steuern aus ihnen herauspresst, richtet er das Land zugrunde.»

Buch der Sprüche: Kapitel 29, Vers 4
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Stärken und Schwächen

Starke wirtschaftliche Basis
− Diversifizierte Wirtschaft

− Innovationskraft
− Unternehmensfreundliches 

Klima

Infrastruktur & 
Erreichbarkeit

− Verkehrsanbindung
− Digitale Infrastruktur
− Energieversorgung

Kooperation & Identität
− Regionale Zusammenarbeit
− Starke Identität und Marke

− Bürgerbeteiligung

Bildung & Qualifikation
− Gute Bildungsinfrastruktur

− Lebenslanges Lernen
− Fachkräftesicherung

Nachhaltigkeit & 
Lebensqualität

− Umweltbewusstsein
− Lebensqualität

− Gesundheitsversorgung

Strategisches Management 
& Governance

− Langfristige Vision
− Gutes Regionalmanagement

− Politische Stabilität
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Begrüssung
NR Christian Imark, Standortförderer
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Vorstellung Aqua Solar AG
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Einleitung
Michael Köhn, Moderator
 …im Gespräch mit…
NR Christian Imark, Standortförderer
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Impulsreferat
RR Sibylle Jeker, Volkswirtschaftsdirektorin



Drei Ebenen.
Ein gemeinsames Ziel. 

Kanton Solothurn
Standortförderung 

5. November 2026



Standortförderung
im Kanton Solothurn

• Enge Zusammenarbeit auf drei Ebenen
• Regionen als wichtige Bindeglieder 

zwischen Kanton, Gemeinden und 
Unternehmen

• Frühe Erkennung von lokalen 
Gegebenheiten, Bedürfnissen und 
Entwicklungspotenzialen

• Gemeinsames Ziel: Wettbewerbsfähigkeit 
des Wirtschaftsstandorts Solothurn 
stärken

5. November 2026



5 regionale Standortförderungen

Regionale Koordination · Flächenüberblick · Nähe zu Unternehmen und Gemeinden

Das Zusammenspiel
der drei Ebenen

Kantonale Standortförderung
Überregionale Vernetzung · Ansiedlung · Begleitung komplexer Vorhaben

GEMEINSAM
Für einen starken

Wirtschaftsstandort
Solothurn.

Grenchen · Olten · Schwarzbubenland · Solothurn · Thal

Gemeinden

Lokales Wissen · Flächenangebot · Entwicklungsmöglichkeiten

Gemeinden als Basis der Standortförderung

5. November 2026



Überblick 
verschaffen
Flächenangebote und 
Entwicklungspotenziale 
über Gemeindegrenzen 
hinweg kennen.

Gemeinsam handeln
Wissen bündeln, Kontakte 
vermitteln und Vorhaben 
begleiten.

Chancen verbinden
Unternehmensbedürfnisse 
mit passenden Standorten 
zusammenbringen.

Gemeindeübergreifend denken. Standortpotenziale nutzen.

Nicht jede Gemeinde muss alles allein leisten. Gemeinsam eröffnen
sich mehr Möglichkeiten.

5. November 2026



Komplexe Vorhaben.
Gemeinsame Lösungsentwicklung.

Unternehmen / 
Bauherrschaft

Planungs-
büro

Gemeinde

Gemeinsam
Lösungen

finden.

Wir vernetzen die Beteiligten, stimmen Interessen ab und begleiten 
Vorhaben auf dem Weg zur Umsetzung.

Kantonale 
Verwaltung

Raumplanung

Verkehr/Tiefbau

Umwelt

Standort-
förderung

5. November 2026



Unser Herz schlägt für den Kanton Solothurn.

Standortförderung
Kanton Solothurn

standortsolothurn.ch · investinsolothurn.com

Gemeinsam den Wirtschaftsstandort stärken.

 Potenziale sichtbar machen.

 Wissen und Informationen teilen.

 Chancen gemeinsam nutzen.

Herzlichen Dank
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Impulsreferat
Thomas Kübler, Leiter Standortförderung BL
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Thomas Kübler
Standortförderung Baselland
5. November 2026



Ablauf
• Begrüssung und Dank
• Hintergrund, Motivation und Grenzen
• Aufgaben der Standort- und Wirtschaftsförderung
• Aufgaben unterschiedlicher Ebenen und Zusammenspiel 

-> Vertikale Zusammenarbeit
• Ein Blick in die Grenzregion Schwarzbubenland – Laufental/Baselbiet

-> Horizontale Zusammenarbeit
• Danke und Diskussion

18



Zielsetzung der Wirtschafts- und Standortförderung

19

Der Kanton fördert zusammen mit den Gemeinden und den Wirtschaftsverbänden die 
volkswirtschaftliche Entwicklung mit dem Ziel, die Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit 
der Wirtschaft mit geeigneten Massnahmen zu stärken und damit bestehende 
Arbeitsplätze zu sichern und neue zu schaffen.
(Wirtschaftsförderungsgesetz BL, 2018)

Der Kanton betreibt eine aktive und nachhaltige Wirtschaftsförderung.
Die Wirtschaftsförderung ist mit entsprechenden Vorhaben der privaten Wirtschaft, des 
Bundes, der Regionen und der Einwohnergemeinden zu koordinieren.
Die Wirtschaftsförderung dient der strukturell und regional ausgewogenen Entwicklung 
der Wirtschaft. Sie soll insbesondere Anpassungen an den Strukturwandel erleichtern. 
Sie strebt die administrative Entlastung der Unternehmen an.
(Wirtschafts- und Arbeitsgesetz, SO 2025)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Xxxxxx Text zum Strategiehaus



Aufgaben der Wirtschafts- und Standortförderung

20

• Ansiedlung neuer Unternehmen
• Unterstützung bestehender Unternehmen (Bestandespflege)
• Standortmarketing und Imagepflege (Standortpromotion)
• Stärkung Standortqualität, Wettbewerbsfähigkeit/Innovationskraft 

(Standortentwicklung)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Xxxxxx Text zum Strategiehaus



Aktivitäten und Handlungsfelder

21

Wirtschaft Baselland
Wertschöpfung, Arbeitsplätze, 
Steuersubstrat, Nachhaltigkeit

Wirtschaftspolitische Grundlagen 

Promotion und 
Ansiedlung

Innovations-
förderung

Unternehmens-
gründungen Areale Neue 

Regionalpolitik

Bestandes-
pflege

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Xxxxxx Text zum Strategiehaus



Exkurs: Standort- vs. Wirtschaftsförderung
• Rahmenbedingungen im Vordergrund
 - für Unternehmen und Personen
• Umfassenderer, breiter Ansatz
 - Bildung und Arbeit
 - Raumplanung, Verkehr, Infrastrukturen, Wohnraum
 - Steuern (JP und NP)

⇒Standortförderung = Querschnittsaufgabe // Ermöglicher/ Kümmerer
⇒Verschiedene Ebenen müssen ineinander greifen: Bund – Kantone – 

Gemeinden (Regionen) 

22



Aufgaben unterschiedlicher Ebenen und Zusammenspiel 
 -> Vertikale Zusammenarbeit

23

Bund Kantone Gemeinden

Promotion und 
Ansiedlung von 
Unternehmen

S-GE und SI:
Generelle Promotion 
Leads generieren
Verbinden mit 
Regionen und 
Kantonen
Internationaler Fokus

Standortsuchende 
Unternehmen 
betreuen und 
begleiten; 
Steuerfragen; 
Arbeitsbewilligungen 
etc.
v.a. int. Ansiedlungen

Behördenkontakt
«Willkommenskultur»
Vernetzen
Gros der Zuzüge ohne 
öff. Unterstützung

Bestandespflege Int. tätige Multis Key Accounts Ansässige 
Unternehmen



Aufgaben unterschiedlicher Ebenen und Zusammenspiel 
 -> Vertikale Zusammenarbeit

24

Bund Kantone Gemeinden

Wirtschafts- und 
Standortpolitik

Aussenwirtschaft
Wettbewerb
Steuern
Innovation
Raumplanung
Verkehr

Steuern (JP, NP)
Bildung, Transfer 
(FHNW, SIP, CSEM, 
Div):

Steuern (JP, NP)

Arealverfügbarkeit Raumplanung KRIP, Kant. Planungs-
zonen; 
Baubewilligungen; 
Flächenübersichten;
Ver- und Entsorgung 

Nutzungspläne
Baubewilligungen; 
Flächenübersichten, 
Erschliessung, Ver- 
und Entsorgung; 
Anschlussgebühren



Ein Blick in die Grenzregion Schwarzbubenland –Laufental/Baselbiet
 -> Horizontale Zusammenarbeit

 -> Vertikale Zusammenarbeit

25

Gemeinde Zusammenarbeit 
Gemeinden

Regionen

Arealverfügbarkeit Zonenpläne Koordinierte 
Zonenpläne

Regionale Schwer-
punktbildung; ESP

Anschlussgebühren Koordination ESP
Erschliessung Gemeinsame 

Erschliessung
Verkehrskonzept

Infrastruktur (Energie; 
Daten; Entsorgung)

Bestandespflege Einzelbetriebe
Wirtschaftspolitik Steuern



Ein Blick in die Grenzregion Schwarzbubenland – Laufental/Baselbiet
 -> Horizontale Zusammenarbeit - konkret

26

Innovationsförderung
 Davos Tech Summit – Humanoide Roboter

Unternehmungen vernetzen
 Unternehmertreff La-SBL mit dem Kanton Jura

NRP
 Stärkung der Wirtschaftskraft im ländlichen Raum -> Austausch mit Solothurn / regionale Umsetzung
 Kantonsgrenzen-überschreitende Projekte: Via Surprise, Recyclingprojekt

Bildung
 Gymnasium Laufen (Bilinguale Matur), FHNW, UniBasel; 

Verkehrsinfrastruktur
 Doppelspurausbau SBB Laufental
 Korridorstudie A18

Div
 Interkantonaler Zweckverband Zentrum Passwang; Lüsseltaler Wasserversorgung, Sportregion, 
 Zukunftsbild Laufental-Thierstein



Danke und Diskussion

27

Gemeinden 
• stehen im direkten Kontakt mit den Unternehmen
• haben zentrale Roll in der Zonenplanung
• sind für die Erschliessung wichtig.



5. November 2026 Richtig entscheiden - Wohlstand sichern 28

Impulsreferat
KR Janine Eggs, Raumplanerin



Welche Rolle spielt die
Raumplanung bei der
Wirtschaftsförderung
in den Gemeinden?





Ortsplanungs-
revision

Arbeitszonen-
bewirtschaftung

Vorschriften /
Verfahren







Ortsplanungs-
revision

Arbeitszonen-
bewirtschaftung

Vorschriften /
Verfahren



128 ha

30 ha
unbebaut

13 ha
unternutzt

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
(Zahlen: AZ gesamthaft: 128 ha, AZ unbebaut: 30 ha, (24%) AZ unternutzt: 13ha (10%))

Und hier komme ich zum 2 Instrument: Arbeitszonenbewirtschaftung

Dies ist ein Tool und ein Verfahren. Einerseits ist es eine Erhebung in jeder Gemeinde, wie viel Arbeitszone sie hat, wie viel unbebaut und wie viel gut ausgenutzt ist. Es zeigt auch, welche Flächen nicht gut genutzt sind resp. brach liegen und die sehr viel besser in Wert gesetzt werden könnten. Für die Gemeinden und die Standortförderung kann das ein interessantes Tool sein, um bestehende Flächen besser zu bewirtschaften.







Unternehmen Gemeinde

Kanton Standortförderung

Gemeinde Bevölkerung



Ortsplanungs-
revision

Arbeitszonen-
bewirtschaftung

Vorschriften /
Verfahren



§



Ortsplanungs-
revision

Arbeitszonen-
bewirtschaftung

Vorschriften /
Verfahren
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Podiumsdiskussion

Thomas Kübler
Leiter Standortförderung BL

RR Sibylle Jeker
Volkswirtschaftsdirektorin

Yves Burgener
GF Aquasolar AG

KR Janine Eggs
Raumplanerin

Rainer Kübler
Gemeindepräsident Büsserach

Moderation: Michael Köhn
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Dank
NR Christian Imark, Standortförderer
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Vielen Dank für Ihre Teilnahme!
Prost und e Guete…
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